
Protokoll
Vorstandssitzung
Stadtelternvertretung

Datum: 01.03.2016
Ort: Brauhaus Dessau

Einladung und Tagesordnung vom: 18.02.2016

Beginn: 18.00Uhr
Ende:     21.00 Uhr                                  
Bei Abstimmung Ja / Nein / Enthaltung
Teilnehmer
Verteiler

Björn Bischoff
Michael Müller
Annett Gens
Thomas Günther
Oliver Schieke 
Melanie Ouaghad

Gast während TOP 1: Doreen Rach (Dekita)

TOP 1: Begrüßung

– Frau Ouaghad eröffnete die Sitzung.
– Begrüßung

TOP 3: Gespräch mit Frau Rach

– Belegungssituation: 47 freie Krippenplätze, xx freie Kindergartenplätze
– vereinzelt Überbelegungsanträge gestellt (im Rahmen der 10%-Regelung)
– derzeit ca. 17 Flüchtlingskinder in Einrichtungen
– Personalsituation: teilweise flexible Aufstockung auf 35h/Woche (z.Zt. > 60 % der Dekita-

Erzieherinnen in diesem Arbeitszeitmodell)
– Personalgewinnung: 24 neue Mitarbeiter in 2015; Daueranzeige im Amtsblatt
– Auszahlung der neuen Tarife ist im Februar rückwirkend zum 01.07.2015 erfolgt
– Fortbildungen für Erzieherinnen zum Umgang mit Flüchtlingen: u.a. Multikulturelles 

Zentrum (Salem Aleikum), Kinderschutzbund

– Essensversorgung: Küchenkommission stellt insgesamt größere Zufriedenheit fest
– einzelne Kritik an Frühstück und Vesper
– Ganztagsversorgung wird phasenweise ausgebaut; bei Einrichtungen mit 

Ganztagsversorgung ist diese verpflichtend, da „Mischversorgung“ problematisch in der 
praktischen Umsetzung

– Gebäude: Stark III-Sanierungen sind zeitlich problematisch; Anforderungen sind gestiegen 
(erforderliche Kennzahlen werden nicht erreicht)

– Krippenausbaumittel: 90 % Fördermittel, 10 % Eigenanteil

– Themen zur Ansprache im Land: Personalschlüssel, Finanzierung KITA-Plätze

– Situation zur Finanzierung: Deal steht im Raum: Geschwisterermäßigung der Stadt (-), dafür



Gebührenerhöhung auch (-)

– Vorschlag von Frau Rach: Qualitätskonzept Dekita in SEV (gesamt) vorstellen (mit Frau 
Landes)

TOP 2: Beschlussfassung zur Tagesordnung 
– Keine weiteren Anträge; Zustimmung zur Tagesordnung der Einladung

TOP 4: Kostenbeiträge
 

– Bericht aus dem JHA:
Geschwisterermäßigung steht auf dem Prüfstand (Einsparung ca. 300.000 €)
→ aus Hauptausschuss an JHA zurückverwiesen
→ Beispielrechnungen der Stadt im nächsten JHA (15.03., 16:30h)

– Kurze Diskussion über versteckte Haushaltsmittel (z.B. Winterdienst, Personalkosten)
– Sachstand Blitzableiter (Jugendclub Roßlau → Schließung):

Alternative im Gespräch: Hort Waldwichtel

TOP 5: Positionspapier Wittenberg
TOP 8: Wahlsitzung LEV

– Bericht aus Wahlsitzung:
→ neuer Vorstand ist gewählt: 

Vorsitz: Tobias Ulbrich (WB)
 St. Vorsitz: Gordon Schüler (MD)
 Schriftführerin: Claudia Isik (SAW)
 Beisitzerin: Cathleen Sabaschus (SLK)
 Beisitzerin: Yvonne Klimek (HAL)
→ Landesjugendhilfeausschuss: 
 Mareike Wagner (JL)
 StV. Björn Bischoff (DE)

– Positionspapier: polit. Zielsetzung i.O., ggf. als mittel- bis langfristiges Ziel verfolgen
aber: Validität der Daten/Kennzahlen? Fundiertheit der Finanzierungsvorschläge?

TOP 6: Auswertung Gespräch mit dem Jugendamt (JA)

– Bericht von Gespräch mit JA:
→ Teilnehmer: Frau Förster, Frau Frentzel (JA), Melanie Ouaghad, Björn Bischoff (SEV)
→ Gute Gesprächsatmosphäre; JA sagt zu, bei kostenbeitragsrelevanten Vorgängen SEV 

frühzeitig einzubinden
→ relevante Unterlagen werden SEV stets „automatisch“ übermittelt; Erwartung: kurze 

Stellungnahme/Positionierung durch SEV
→ Vorschlag Frau Förster: JA in SEV-Vorstand einladen; Thema:Elternarbeit in Kitas
→ Vorschlag Frau Frentzel: „Schulung“ SEV-Vorstand (KiFöG, LEQ etc.)
→ Weitere Themen: Stark III, Flüchtlinge, Dekita, Betreuungsgeld
→ Kontakt: petra.frentzel@dessau-rosslau.de; 0340/204-2252

mailto:petra.frentzel@dessau-rosslau.de


TOP 7: Auswertung Problem GS Kühnau 

– Feststellung: Aktuell kein Problem, bei dem die SEV helfen kann
– Herr Adamek (Stadtschulelternvertretung) fragt nach einer Zusammenarbeit mit der SEV

Nächstes Treffen am 12.4. 2016, 19:00 Brauhaus

Sprachliche Gleichstellung

Personen- und Funktionsbezeichnungen gelten jeweils in männlicher und weiblicher Form.

Melanie Ouaghad
Vorsitzende Stadtelternvertretung
Dessau Roßlau

Die Unterschriften liegen im Original vor.


	Protokoll
	Sprachliche Gleichstellung


